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BürgervereinSielowe.V.

FinanzordnungdesBürgervereinSielowe.V.

§1GrundsätzederWirtschaftlichkeitundSparsamkeit

DerVerein istnach den Grundsätzen derWirtschaftlichkeitzu führen.Das heißt,die
Aufwendungenmüssenineinem wirtschaftlichenVerhältniszudenerzieltenunderwarteten
Erträgenstehen.

 

FürdenVereingiltgrundsätzlichdasKostendeckungsprinzipim Rahmendesaufgestellten
Haushaltsplans.

 

DieMitteldesVereinsdürfennurfürdiesatzungsmäßigenZweckeverwendetwerden.

 

DieHöhederAusgabenmusssachgemäß,Vergütungendürfennichtüberhöhtsein.

 

§2Haushaltsplan

FürjedesGeschäftsjahrmussvom VorstandeinHaushaltsplanaufgestelltwerden.Ermuss
alle im betreffenden Geschäftsjahr geplanten Einnahmen und Ausgaben sowie alle
erwartetenFinanzzu-und-abflüsseumfassen.

 

DerHaushaltsplanentwurfistspätestensim 4.QuartaldesVorjahreszuerstellenundden
MitgliedernmitderEinladungzurnächstfolgendenMitgliederversammlung,dieüberden
Entwurfbeschließt,vorzulegen.

 

DerSchatzmeisterüberwachtdieEinhaltungdesHaushaltplansundberichtetdem Vorstand
laufendüberseineAbwicklung,insbesonderebeizuerwartendenAbweichungen.

 

DerHaushaltsplanistnachfolgenderGliederungaufzustellen:
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A.Einnahmen

1.Mitgliedsbeiträge

2.Spenden

3.Zuschüsse

4.EinnahmenderVermögensverwaltung

5.SonstigeEinnahmen

 

B.Ausgaben

1.Personalkosten

2.Sachkosten (Energiekosten,Büro-und Verwaltungskosten,Gebühren und Beiträge,
Werbekosten)

3.Kapitaldienst(ZinsenundTilgung)

4.KostengeselligerVeranstaltungen

5.AnschaffungvonAnlagevermögen

6.SonstigeKosten

 

§3Jahresabschluss

Im JahresabschlussmüssenalleEinnahmenundAusgabendesVereinsfürdasabgelaufene
Geschäftsjahrnachgewiesen werden.Im Jahresabschluss muss darüberhinaus eine
AufstellungüberdasVermögenunddieVerbindlichkeitendesVereinsenthaltensein.

 

DerJahresabschlussistvondengewähltenKassenprüfernzuprüfen.Darüberhinaussind
dieKassenprüferberechtigt,regelmäßigPrüfungendurchzuführen.DerVorstandhatden
KassenprüferndazuaufVerlangenEinsichtinalleerforderlichenUnterlagenzugewährenund
alle gewünschten Auskünfte zu erteilen.Die Überprüfung derÜbereinstimmung von
AufzeichnungenundBelegenerfolgtim wesentlichenstichprobenartig.

 

§4Kassenprüfung



BürgervereinSielowe.V.
Vorsitzender:JensBrose
Am Birkenhain1G
03055Cottbus-Sielow

Tel: 01735675416
Internet: www.sielow-cottbus.de
E-mail: vorstand.bvs@sielow-
cottbus.de
Steuernr.: 056/140/07763

Bankverbindung:
SparkasseSpree-Neiße
BIC:WELADED1CBN
IBAN:
DE47180500003117101569

DieKassenprüferüberwachendieEinhaltungderFinanzordnungunddesHaushaltsplans.Sie
überprüfen,ob

�x dieFinanz-undVermögensbeständedenAngabenim Jahresabschlussentsprechen,

�x dieAusgabensachlichgerechtfertigt,rechnerischrichtigundkorrektbelegtsind,

�x dieMittelwirtschaftlichverwendetwurden.

 

DieKassenprüfernehmenihreAufgabegewissenhaftundunparteiischwahr.Siesindzur
Verschwiegenheitverpflichtet.

 

§5Inventar

ZurErfassungdesInventarsistvondem VorstandeinInventar-Verzeichnisanzulegen.Darin
sindalleGegenständeaufzunehmen,dienichtzum Verbrauchbestimmtsind.

 

DieInventar-Listemussenthalten:

�x Anschaffungsdatum,

�x BezeichnungdesGegenstands,

�x Anschaffungs-undZeitwertsowie

�x Aufbewahrungsort.

 

Unbrauchbares bzw.überzähliges Gerätund Inventaristmöglichstgewinnbringend zu
veräußern.ÜberverschenkteGegenständeisteinBeleganzufertigen.

 

§6VerwaltungderFinanzmittel,Zahlungsverkehr

DerSchatzmeisterverwaltetdieVereinsfinanzenübereineinheitlichesVereinskontoundeine
Vereinskasse.

 

Zahlungenwerdenvom Schatzmeisternurgeleistet,wennsienachdieserFinanzordnung
ordnungsgemäßausgewiesensind,undim RahmendesHaushaltsplanesnochausreichende



FinanzmittelzurVerfügungstehen.

DerSchatzmeisteristfürdieEinhaltungdesHaushaltsplansverantwortlich.Mindestens
halbjährlich aufden Vorstandssitzungen istzurfinanziellen Situation zu berichten.Die
MitgliedersindjährlichmindestenseinmalaufderMitgliederversammlungüberdieLiquidität
desVereinszuunterrichten.

 

Sonderkontenbzw.Sonderkassenkönnenvom VorstandaufAntrag,inAusnahmefällenund
zeitlichbefristet,genehmigtwerden.

 

DergesamteZahlungsverkehrwirdnachMöglichkeitbargeldlosabgewickelt.

 

ÜberjedeEinnahmeundAusgabemusseinBelegvorhandensein.DerBelegmussdenTag
derAusgabe,denzuzahlendenBetrag,dieMehrwertsteuerunddenVerwendungszweck
enthalten.

§7Verfügungsbefugnis
KassenwirksameAnweisungen,BanküberweisungenundAuszahlungsbelegesinddurchzwei
Unterschriftenzubestätigen.Unterschriftsberechtigtsind:

�x derVorsitzende,
�x der/dieSchatzmeister/in,
�x weitereMitgliederdesVorstandesnuraufgrundeinesVorstandsbeschlusses.

DieBankvollmachtbestehtzugunstendesVorsitzendenundder/dieSchatzmeister/in.

GeschäftsangelegenheitenbiszueinerHöhevon250,00€könnenvom Vorsitzendenoder
des Stellvertreters ohne Beschluss des Vorstandes angewiesen werden.
GeschäftsangelegenheitenüberdiesenBetraghinaussindvom Vorstandzubeschließen.
Wiederkehrende Zahlungsanweisungen (z.B.Lastschriftmandate)sind vom Vorstand zu
beschließen.

§8Zuwendungsbescheinigungen
ZuwendungsbescheinigungenwerdendurchdenSchatzmeistererstelltundausgereicht.

§9Inkrafttreten



DieFinanzordnungtrittmitVorstandsbeschlußam 24.05.2017inKraft.

Cottbus-Sielow,24.05.2017

JensBrose
VorsitzenderBürgervereinSielowe.V.


